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TEIL A 
 
Wesentliche Übereinkommen der Vereinten Nationen und der IAO zu Menschenrechten und 
Arbeitnehmerrechten 
 
1. Konvention über die Verhütung und Bestrafung des Völkermordes (CPPCG, 1948) 
2. Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von Rassendiskriminierung (CERD, 1965) 
3. Internationaler Pakt über bürgerliche und politische Rechte (ICCPR, 1966) 
4. Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte (ICESCR, 1966) 
5. Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von Diskriminierung der Frau (CEDAW, 1979) 
6. Übereinkommen gegen Folter und andere grausame, unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder 

Strafe (CAT, 1984) 
7. Übereinkommen über die Rechte des Kindes (CRC, 1989) 
8. Übereinkommen über Zwangs- oder Pflichtarbeit, Nr. 29 (1930) 
9. Übereinkommen über die Vereinigungsfreiheit und den Schutz des Vereinigungsrechtes, Nr. 87 (1948) 
10. Übereinkommen über das Vereinigungsrecht und das Recht zu Kollektivverhandlungen, Nr. 98 (1949) 
11. Übereinkommen über die Gleichheit des Entgelts männlicher und weiblicher Arbeitskräfte für gleichwertige 

Arbeit, Nr. 100 (1951) 
12. Übereinkommen über die Abschaffung der Zwangsarbeit, Nr. 105 (1957) 
13. Übereinkommen über die Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf, Nr. 111 (1958) 
14. Übereinkommen über das Mindestalter für die Zulassung zur Beschäftigung, Nr. 138 (1973) 
15. Übereinkommen über das Verbot und unverzügliche Maßnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen 

der Kinderarbeit, Nr. 182 (1999) 
 
 
 
 
TEIL B 
 
Übereinkommen im Zusammenhang mit der Umwelt und den Grundsätzen 
verantwortungsvoller Staatsführung 
 
16. Übereinkommen über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten frei lebender Tiere und Pflanzen 

(CITES, 1973) 
17. Montrealer Protokoll über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen (1987) 
18. Baseler Konvention über die Kontrolle des Transfers gefährlicher Abfälle über Grenzen und deren Behand-

lung (1989) 
19. Übereinkommen über die biologische Vielfalt (CBD, 1992) 
20. Klimarahmenkonvention der Vereinten Nationen (UNFCCC, 1992) 
21. Protokoll von Cartagena über die biologische Sicherheit (2000) 
22. Stockholmer Übereinkommen über langlebige organische Schadstoffe (POP-Konvention, 2001) 
23. Protokoll von Kioto zum Rahmenübereinkommen der Vereinten Nationen über Klimaänderungen (1998) 
24. Einheitsabkommen der Vereinten Nationen über Suchtstoffe (UNSCND, 1961) 
25. Übereinkommen der Vereinten Nationen über psychotrope Stoffe (UNCPS, 1971) 
26. Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen den unerlaubten Verkehr mit Suchtstoffen und psychotro-

pen Stoffen (1988) 
27. Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen Korruption (UNCC, 2004) 
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